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Übern Zebrastreifen zur Schaukel 
 

Kindergarten Alt Garge eröffnet Verkehrsparcours –  
2.700 Euro von DAS TUT GUT 

 
 
Alt Garge. Wer vom Klettergerüst zur Schaukel möchte, muss einen Zebrastreifen 
überqueren: Der Kindergarten Alt Garge hat einen kleinen Verkehrsübungsplatz in 
sein Außengelände integriert. Damit lernen die Mädchen und Jungen ganz 
automatisch die wichtigsten Regeln – sie werden selbstverständlich. Mit dem Projekt 
„Kindersicherheit im Straßenverkehr“ zählt der Förderverein des Kindergartens zu 
den Gewinnern 2012 der Sparkassen-Förderinitiative DAS TUT GUT. 
 
2.700 Euro hat der Verein aus dem Topf erhalten – und diese Finanzspritze war es, 
die den Bau des Parcours’ in diesem Sommer möglich gemacht hat. „Ohne das 
Geld von der Sparkasse hätten wir noch zwei weitere Jahre darauf sparen müssen“, 
sagt Kiga-Leiterin Petra Jasper.  
 
Eine Fläche zum Laufrad- oder Bobbycar-Fahren hatte der Kindergarten bislang 
nicht. Jetzt können die Kleinen beim Herumdüsen gleich lernen, dass sie ihre Fahrt 
am Zebrastreifen unterbrechen müssen, wenn jemand dort wartet. „Es geht ums 
tägliche Üben“, sagt die Pädagogin. „Damit die Kinder sicherer werden und 
Hemmschwellen verlieren.“ Da viele Mädchen und Jungen, selbst aus dem Ort, mit 
dem Auto gebracht werden, sei der Kindergarten mehr als früher in der Pflicht, 
Verkehrserziehung zu leisten. 
 
Allerdings ist der Nachwuchs im ländlichen Bereich auch viel mit dem Bus und dem 
Fahrrad unterwegs, sagt Fördervereins-Vorsitzende Gina Naegeli. „Deshalb 
arbeiten wir auf diesen Parcours seit Jahren hin.“ Knapp 5.000 Euro hat die Anlage 
in Form einer Acht inklusive Beschilderung gekostet. „Wenn es uns gelingt, schaffen 
wir noch eine Ampel an.“ 
 
Für das Projekt abgestimmt hat unter anderem der Sparkassen-Kunde Rolf 
Sparfeldt. „Meine vier Kinder sind auch in diesen Kindergarten gegangen. Die junge 
Generation ist es, in die wir unsere Ressourcen stecken sollten.“ Die 
Sparkassenmitarbeiterin Karin Hagemann freut sich über das Gewinnerprojekt. Sie 
wohnt selbst in Alt Garge, kennt die Situation vor Ort daher genau. „Gerade auf dem 
Land ist Verkehrserziehung unglaublich wichtig. Ich freue mich, dass wir das Projekt 
durch unseren Beitrag ein wenig beschleunigen konnten.“ 
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Freuen sich mit den Kindern über den neuen Verkehrsparcours im Kindergarten Alt 
Garge: v.l. Karin Hagemann, Gerd-Otto Schwarz von der Stadt Bleckede, Rolf 
Sparfeldt, Gina Naegeli und Petra Jasper. 
 


